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Freiburg i. B. 6. Juni 1877

An die Tit. Erziehungsdirection des Kantons Zürich
Zürich

Auf das soeben erhaltene Scheiben der Tit. Erziehungsdirection habe ich nur zu erwidern, daß ich
an die Honorirung meiner Vorlesung über Geschichte der Pädagogik niemals erinnert haben würde,
wenn mir dieselbe nicht auf eine meines Erachtens amtliche Weise zugesichert worden wäre. Als ich
nach Beginn des vorigen Wintersemesters von dem Tit. Vorstande der Lehramtsschule aus Auftrag
der Tit. Erziehungsbehörde angegangen wurde, in Rücksicht auf ein dringendes Bedürfniß diese
Vorlesung noch für denWinter einzurichten, und als ich dagegen dieMühe geltendmachte, welche es
veranlassen würde, den Stoff in so schneller Zeit dem Fassungsvermögen der Lehramtscandidaten zu
accomodiren, wurde mir geantwortet, es handle sich nicht nur um ein Gefälligkeit der Tit. Behörde
gegenüber, sondern es sei selbstverständlich, daß eine unter solchen Umständen eingerichtete
Vorlesung auch besonders honorirt werde. Ich habe diese Äußerung natürlich für eine autorisirte
angesehen: nachdem ich durch die Zuschrift | der Tit. Erziehungsdirection eines Besseren belehrt
worden bin, will ich jenen Unterricht gern gratis ertheilt haben.

Ergebenst

Prof. Dr. Windelbanda

Anmerkungen

¹ Staatsarchiv des Kantons Zürich ] mit Dank an Florian Christen, Menziken (Schweiz)

a Prof. Dr. Windelband] Namenszug von anderer Hand mit rotem Farbstift unterstrichen
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